
Protokoll: 

Rm Bohn befürchtet, dass durch die Aufstockung des Bestandsgebäudes ein Präzedenzfall für die 

nähere bauliche Umgebung entstehen wird. Anhand eines Luftbildes erläutert 61/Herr Hastenteufel 

die bauliche Situation vor Ort. Er räumt ein, dass das beantragte Vorhaben Vorbildcharakter habe. 

Rm Rosenbaum spricht sich gegen die Abweichung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes aus. 

Rm Lipinski-Naumann bittet, im Vorfeld der nächsten Sitzung des Ausschusses für allgemeine Bau- 

und Liegenschaftsverwaltung einen Termin vor Ort durchzuführen. Herr Bg. Flöck sagt zu, im Rahmen 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung eine 

Begehung vor Ort durchzuführen. 

 

Die Vorlage wird ohne Beschlussfassung in die nächste Sitzung des Ausschusses für allgemeine Bau- 

und Liegenschaftsverwaltung vertagt. 

 


